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Kurznotiert
exklusive Führung
durchsMuseum
Stolberg.Das Helene-Weber-
Haus lädt fürMittwoch, 22. Ja-
nuar, zu einer exklusiven Füh-
rung in das Suermondt-Ludwig-
MuseumAachenmit einer
Kunsthistorikerin ein. Die Ver-
anstaltung findet von 17 bis 20
Uhr statt. DasMuseum befindet
sich in einem prächtigen Bür-
gerhaus des 19. Jahrhunderts,
der alten Villa Cassalette. Exklu-
siv stellt die Kunsthistorikerin
den Teilnehmenden die Glanz-
stücke desMuseums vor und er-
klärt die hoch interessante Bau-
geschichte des Hauses. Man
kann dem Restaurator in der
Werkstatt über die Schulter
schauen oder diemit eindrucks-
vollen Deckengemälden ausge-
stattete Bibliothek besuchen.
Treffpunkt ist an derWilhelm-
straße 18 in Aachen. Eine vorhe-
rige Anmeldung imHelene-We-
ber-Haus ist erforderlich bis
Donnerstag, 16. Januar, unter☏
95560 oder auf www.helenewe-
berhaus.de.

Wanderung für
trauerndeMenschen
Stolberg/Aachen.Das Deutsche
Rote Kreuz und die Pfarre Fran-
ziska von Aachen laden für
Sonntag, 19. Januar, zu einer
jahreszeitlichenWanderung für
Menschen in Trauer ein. Bei der
Wanderung können sich Trau-
ernde über ihre Situation und
ihre Erfahrungen austauschen,
Anregungen von erfahrenen
Trauerbegleiterinnen in einem
geschützten Rahmen erhalten
und zugleich die Natur erleben.
Nach der rund 90-minütigen
Wanderung besteht dieMög-
lichkeit, gemeinsam in ein Café
einzukehren. Zur besseren Pla-
nung wird umAnmeldung ge-
beten bei Martina Deckert, Lei-
terin der Hospiz- und Traueran-
gebote beimDRK, unter☏
0241/1802 555, oder bei Maria
Pirch von der Pfarre Franziska
von Aachen, unter☏ 0176/206
145 30. Der Treffpunkt wird bei
der Anmeldung bekannt gege-
ben. Start ist um 14 Uhr. Mar-
tina Deckert, Maria Pirch und
Adelheid Schönhofer von den
Maltesern sowie ehrenamtlich
Mitarbeiten-de werden die Trau-
ernden bei derWanderung am
19. Januar begleiten. Die Früh-
jahrswanderung wird am 6. Ap-
ril stattfinden.

Tour geht bis
nach Vaalsbruck
Stolberg.Der Eifelverein Stol-
berg begibt sich aufWande-
rung. Dabei geht es in die Um-
gebung von Vaalsbruck. Die
Wanderung findet amDon-
nerstag, 6. Februar, statt. Von
Vaalsbruck aus geht es in Rich-
tungWelyerhof, Schuurmolen
weiter nachOld Lemier, Lemier,
HarlesmHalset und zurück
nach Vaalsbruck. Die von Erna
und Johannes Emundts ge-
führteWanderung ist neun Kio-
meter lang undmittelschwer.
Treffpunkt derWanderfreunde
ist um 13.30 Uhr am Parkplatz
Krautlade.

Rafael Ramirez Máro wird neuer artibus-kurator. Veränderte konzeption der abo-konzerte und der Vichtbach in der Burg-Galerie.

FrischerWind für dasKulturprogramm
Stolberg. Das städtische Kultur-
programm fuße auch in diesem
Jahr auf bewährten Säulen, sei je-
dochmit einigenNeuerungen ver-
bunden, beschreibt Max Krieger.
„Ein solches Programm zu organi-
sieren ist immer ein dynamischer
Prozess, und es tut demAngebot si-
cher gut, wenn frischer Wind hin-
einweht“, sagt der Kulturmanager.
Bürgermeister Ferdi Gatzweiler
gibt sich ebenfalls zuversichtlich,
was das aktuelle Kulturprogramm
anbelangt: „Seit der Zusammenar-
beit mit Max Krieger ist die kultu-
relle Zusammenstellung immer
besser, schöner und anspruchsvol-
ler geworden.Dieser positive Trend
wird sich auch 2014 fortsetzen.“

„Tolle Kooperation“

Während das Neujahrskonzert be-
reits verklungen ist, und das 25.
Schüler-Theater-Festival in Mai
und Juni ebenfalls eine Konstante
in gewohnter Form darstellt, wird
das einstige Gemeinschaftskon-
zert der Männerchöre Ende No-
vember zum ersten Mal ein Ge-
meinschaftskonzert der Chöre
sein, da auch gemischte oder Da-
men-Ensembles künftig ihre
Stimme bei dem Konzert in der
Stadthalle erheben werden. Mit
Professor Rafael Ramirez Máro
stellt Krieger eine personelleNeue-
rung vor: Máro übernimmt als Ku-
rator die Kunstausstellungsreihe
Artibus. „Eine tolle Kooperation,
die auch längerfristig durchaus
wünschenswert ist“, kommentiert
Krieger.

In der erstenArtibus-Schauwird
Máro als Künstler und Kurator in
Doppelfunktion agieren, denn er
stellt in der Burg-Galerie seinen
Bilderzyklus „La Celestina“ aus,
der ein Hauptwerk der spanischen
Literatur thematisiert, das in
Deutschland jedoch weitgehend
unbekannt ist. „LaCelestinawurde
1499 erstmals veröffentlicht und
gilt als eineGrundlage des Romans
und des modernen Theaters“, er-
läutert Máro, der in der Kupfer-
stadt kein Unbekannter ist. 2010

zeigte er im Rahmen von Artibus
einen großen Teil seines Holo-
caustzyklus. „Ich war sehr berührt
vom Stolberger Publikum. Nicht
nur bei der Podiumsdiskussion
kam es zu vielen regen Gesprä-
chen“, erinnert Máro sich.

Dem interessierten Kupferstäd-
ter Publikumwolle er Artibus-Aus-
stellungen gerne mit vertiefenden
Vorträgen anbieten. „Das ist Stol-

berg“, ist die diesjährige Sonder-
ausstellung bei Artibus betitelt.
Der Kupferstädter Künstler Robert
Schäfer wird großformatige Foto-
grafien zeigen, die bewirken sol-
len, dass „die Menschen ihre Hei-
matstadt anders wahrnehmen“.
„Den Charme und den Charakter
Stolbergs kann manmit dem rich-
tigen Blick auch an ganz alltägli-
chen Orten entdecken. Das
möchte ich mit meinen Bildern
vor Augen führen“, sagt Schäfer.

Überraschungspaket

Noch ist es ein „Überraschungspa-
ket“, das sich hinter der dritten Ar-
tibus-Ausstellung verbirgt, bei der
ganz im Zeichen von „Stolberg
goes“Werke von Künstlern aus der
Euregio Maas-Rhein zu sehen sein
werden. Anschließend stellt Anto-
nio Máro in der Burg-Galerie abs-
trakten Expressionismus aus, be-
vor die finale Artibus-Schau sich
wieder einem literarischen Thema
widmet und den Kreis schließt:
Angelehnt an Sebastian Brants
„DasNarrenschiff“ hat der chileni-
sche Künstler Alejandro Decinti
intime Einblicke des Alltagslebens
gemalt,mit denen er diemenschli-
che Natur psychologisch hinter-
fragt.

„Neuen Schwung“ verspricht
Krieger sich auch von den Abo-
Konzerten, die im Rittersaal mit
veränderter Konzeption stattfin-
den werden. „Die Preisstruktur
bleibt dabei aber erhalten“, betont

der Kulturmanager, dass alle fünf
Konzerte für einmalig 35 Euro im
Abo besucht werden können, für
Einzelkonzerte 10 Euro an der
Abendkasse fällig werden. Neu ist,
dass die fünf Abendewechselweise
von nur zwei Ensembles bestritten
werden, wobei Krieger auf „Quali-
tät statt Quantität“ setze, und das
niveauvolle Musikprogramm dies-
mal an den Jahreszeiten orientiert
sei. Das „AlbertMaidenTriett“ und
das „Trio Rosenpalais“ spielen sich
durch den Frühling, Früh- und
Spätsommer, Herbst undWinter.

Unter anderemwerden alte Ton-
filmschlager und Operettenmelo-
dien zuGehör gebracht, Erzählun-
gen, schauspielerische Einlagen
und dezente Prisen Humor sollen
die Konzerte zudem würzen. Ein
besonderes Highlight, das zum
Jahresende die Kupferstädter
Weihnachtstage bereichern kann,

plant der Stolberger Heimat- und
Geschichtsverein: Die Ausstel-
lungsreihe „Meine Heimat“ the-
matisiert den Vichtbach, „die Le-
bensader Stolbergs“. Dazu soll ein
öffentlicher Fotowettbewerb gehö-
ren und Flora, Fauna, geologische
Aspekte,MühlenundTeiche sowie
diemehr als 150 Brücken über den
Vichtbach auf Stolberger Stadtge-
biet beleuchtet werden, stellt Karl
Meurer in Aussicht.

„Außerdem soll mit Mitteln des
Modell- und Landschaftsbaus ein
lebensnahes Stück Vicht in der
Burg-Galerie entstehen“, be-
schreibt der Geschäftsführer des
Heimat- und Geschichtsvereins,
der auf einer Länge von etwa sechs
Metern den Vichtbach in die Burg
bringen will. (dim)

?Weitere Informationen:
www.maxkrieger.de

Violinistin Meei-tsuWang-kut, Pianistin andrea kramer-Rodermund und Mezzosopranistin Charlotte-Maria Brückner (v. l.) bilden das „Trio Rosenpa-
lais“, das zwei der abo-konzerte des kulturprogramms gestaltet. Foto: Veranstalter

Max krieger (links) freut sich, Rafael Ramirez Máro als neuen kurator der
kunstausstellungsreihe artibus gewonnen zu haben. Foto: D. Müller

Die Artibus-Ausstellungen begin-
nen am sonntag, 16. Februar, um 12
Uhr mit der schau des kurators Ra-
fael Ramirez Máro in der Burg-Gale-
rie. es folgen die ausstellungen „Das
ist stolberg“ von Robert schäfer (6.
april bis 6. Mai), „künstler der eure-
gio Maas-Rhein“ (11. Mai bis 24.
Juni), „abstrakter expressionismus“
von antonio Máro (3. august bis 9.
september) und „Das Narrenschiff“
von alejandro Decinti (12. oktober
bis 9. November).

Die Abo-Konzertewerden am
sonntag, 30. März, um 19 Uhr mit
„Liebeszeiten-Jahresreigen“ vom
„albert Maiden Triett“ eröffnet.Wei-
tere konzerte jeweils sonntags um
19 Uhr im Rittersaal der Burg finden
am 11. Mai (Trio Rosenpalais), 24.
august und 28. september (albert
Maiden Triett) sowie am 9. Novem-
ber (Trio Rosenpalais) statt. Tickets
sind an der abendkasse und bei der
stolberg-Touristik erhältlich,☏
9990081.

Die Termine von artibus und abo-konzerten


